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 Ein riesiges Potential an Speicherkapazität  - sogar bei geringer Abbauteufe
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Vorteil durch Kurzzeitspeicher 
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Operativer Einsatz des Kurzzeitspeichers:
Verbesserung durch vorausschauende Optimierung
    des Speicher Einsatzes, sofern 
      die nahe Zukunft des RE-Dargebotes bekannt ist.
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